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Perſpectiviſche Abbildung von den merckwurdigen Ueberfall,
der Preußiſchen Poſtirung, zwiſchen Zittau und Gorlitz, welcher von den Herrn

General-Feld-Wachtmeiſter Grafen von Laſci 1757. am Neuen Jahrs-Tage
fruhe um 4. Uhr unternommen und glucklich ausgefuhret worden.

 4O vie Bonigl. Preußiſche Poſtirung in der Ober-Lauſitz, Canons (B.) mit ſich fortfuhrten, und die ubrigen Canonen und
J J zwiſchen Zittau und Gorlitz, an den Neiſſe Fluß, Gewehr c. unbrauchbar machten. Uebrigens wie leicht zu er

en./ wuar nicht alleine ſehr vortheilhafft ſituiret, ſondern auch zachten, iſt Preußiſcher Seits ein ziemlicher Verluſt bey dieſen
denen Oeſterreichiſchen Poſtirungen, weit uberlegen, und an  Ueberfalle erfolget, worunter hauptſachlich, der Major von Blu

allen Orten mit vielen Canonen beſetzt; ingleichen, muſten tag-! menthal als Commendant von Oſteritz, und dortiger Poſtirung,
lich, etliche ioo. Bauern den Fluß Neiſſe aufeißen, um die Paßi nebſt andern hohen Officiren zurechnen iſt. Ferner kan man
rung deſſelben den Oeſterreichiſchen leichten Truppen zu verwehren,„nicht genug bewundern, wie die Mannſchafft dieſe große Fati

indeme ſolche faſt taglich einen Beſuch ablegten, und niemahlen zaven glucklich uberſtanden, allermaßen ſowohl, Mann als Pferd,
ohne Beute nach Hauſe giengen. Da aber in denen letzten Ta uber 24. Stunder Anter freyen Himmel, ohne Feuer, ohne einige
gen des Monaths Decembers, eine ſehr große Kalte eingefallen Erfriſchung zu berommen, und beny ſo forcirten Marſche, aushal
war, ſo unterließen beyde Theile ihre Operationes, und man? ten konnen: Nebſt dieſen iſt auch dieſe Entrepriſe um ſo viel be
blieb in guter Ruhe; Alleine der erfahrne, und niemahlen ruhen ſchwerlicher gefallen, da dieſe NeuJahrs-Nacht eine der kalte
de Generalgeld-Wachtmeiſter Graf von Laſci, (welcher die ſten nicht alleine geweſen, ſondern noch dazu ein unaufhorlicher
Oeſterreichiſche Poſtirung in Reichenberg und dortigen Gegen4 heftiger NordWind gewehet hat.
den commandirte) war nichts weniger als ruhig, indeme er inder

Nacht vom letzten December zum 1. Jenner in aller Geſchwin A. General-geldWachtmeiſter Graf von Laſci nebſt
digkeit und Stille, ein klein Corps, von 3. Croatiſchen Grena verſchiedenen andern Officiren.
dir dann ſo viel FuſilierCompagnien, und 200. von des 4 z. Die erbeutete Officiers-Bagage und Canonen,
Baron Mitrovsky Carlſtadteriſchen Huſaren zuſammen zog,
mittelſt forſchirten Marſch, mit aller Vorſicht dieſen Ueberfall welche durch Huſaren-Pferde fort geſchaffet
unternahm, und glucklich ausfuhrte. Es war nemlich Mitter wurde.
nacht, als ſich alles mit der großten Stille bey dem vorher ange C. Der Pleiſſe Fluß.
zeigten Rendevous verſammlet hatte, ſodann ruckten ſie fort bis4 D. Marienthal.
um 3. Uhr des Morgens, paßirten den Fluß Yleiſſe (C.) der 4 E. Oſteritz.
mit Eis und Schnee belegt war, mit der groſten Beſchwernuß;
machten die Feldwachten in aller Geſchwindigkeit nieder; Sie t F. Lauben.
hoben die Commandi auf, und machten ubrigens nieder oder nah* G. Radmeritz.
men gefangen, was ſich wiederſetzte: alsdenn griffen fie um 4. Uhr H. Preußiſche Batterien.

—d,und (G) Radmeritz. Eine große Anzahl Preußen wurde nie- eingedrungen.
der geſabelt, ehe ſie aus den Schlaf und in die Poſitur kamen; K. Jſt die HauptPaſſage, wo der Major Blumen
und ohnerachtet aller nachherigen großen Gegenwehr, und leber thal geblieben.
macht, konnten die Preußen doch nicht verwehren, daß die Oeſter L. Jſt ſeine Wohnung geweſen.
reicher, den großten Theil der Officiers Bagage, und einige
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